
SKILANGLAUF

Andy Gerstenberger
bricht nach Sälen auf
NEUDORF — Noch bis morgen will
Andy Gerstenberger vom SV Neu-
dorf in der Heimat trainieren und
Kraft tanken, bevor der Skilangläu-
fer nach Schweden aufbrechen
wird. „Kraft hole ich mir bei meiner
Freundin Karolin und unserer Toch-
ter Linah, die im Oktober zur Welt
gekommen ist“, verrät der Neu-
dorfer. Für den 90-Kilometer-Kanten
zwischen Sälen und Mora hatte sich
Gerstenberger zuletzt im estnischen
Otepää Wettkampfhärte geholt.
Beim dortigen Tartu-Marathon lan-
dete er über 63 Kilometer als bester
Deutscher auf Rang 20, mit 45 Se-
kunden Rückstand auf Sieger Simen
Östensen aus Norwegen. (tka)

LEICHTATHLETIK

Hallensaison mit
15 Medaillen beendet
THUM — Mit dem Mitteldeutschen
Schüler-Sportfest in Leipzig haben
viele Nachwuchs-Leichtathleten des
LV 90 Erzgebirge/Thum ihre Hallen-
saison abgeschlossen. Im Vergleich
von mehr als 600 Teilnehmern aus
fünf Bundesländern konnten die Lo-
kalvertreter 15 Medaillen erkämp-
fen, darunter sieben goldene. Erfolg-
reichster Starter war der Ehrenfrie-
dersdorfer Yannic Richter (M 13). Er
gewann über 60 Meter mit (10,02 s)
sowie ohne Hürden (7,99 s) und si-
cherte sich zudem Bronze im Weit-
sprung (4,53 m). (anr)

KEGELN

Sehma muss um
Klassenerhalt zittern
SEHMA — Trotz des 5477:5411-Erfolgs
der Kegler der TSG Sehma am fina-
len Spieltag der 1. Bezirksklasse im
Heimspiel gegen den VfB Eintracht
Fraureuth müssen die Sehmataler
um den Klassenerhalt bangen. Zwar
beendet die TSG damit die Saison
auf dem siebenten Tabellenplatz.
Doch sollte aus der Landesliga eine
Mannschaft in den Bezirk absteigen,
muss Sehma ein Relegationsspiel
um den Ligaverbleib austragen. (tj)

SKIALPIN

Talente enttäuschen
beim Schülercup
OBERWIESENTHAL — Die Skialpin-Ta-
lente vom Stützpunkt in Oberwie-
senthal haben bei den jüngsten Ren-
nen in der Wettkampfserie um den
Deutschen Schülercup in Fellhorn
enttäuscht. Mit Julia Mehner schaff-
te es nur eine Starterin vom Fichtel-
berg im Allgäu unter die zehn Bes-
ten. Sie belegte beim Riesenslalom
mit Crosselementen Rang 9. „Die
Spitze lag bei den Zeiten sehr dicht
beieinander. Da wird jeder kleine
Fehler bestraft“, sagte Trainer Dimi-
tri Binz. Mehner rutscht damit vor
dem Finale am Wochenende am
Sonnenbichl auf Platz zehn der Ge-
samtwertung. Sebastian Thiele be-
legt Rang acht. (rickh)

NACHRICHTEN

Silvia Armstroff hat anlässlich ih-
res 60. Geburtstages die Ehrennadel
des Landessportbundes in Gold er-
halten. „Ich war positiv überrascht“,
freute sich die Jubi-
larin, die die Aus-
zeichnung an ih-
rem Ehrentag von
Lothar Huß und
Dietmar Bastian
entgegennehmen
durfte. Seit nahezu
40 Jahren engagiert
sich die gebürtige Magdeburgerin
für den Sport in der Kreisstadt. Be-
reits 1987 begann sie ihre Laufbahn
als Übungsleiterin bei der Wohn-
sportgemeinschaft Hermann Ma-
tern. Heute zeichnet sie sich für die
Sportgruppe Aerobic vom ASV An-
naberg verantwortlich, betreut zu-
dem noch eine Frauengruppe in Kö-
nigswalde. Erst kürzlich bekam sie
für ihr Engagement den Stadtpreis
Sport verliehen. (rickh)
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FÜRSTENHAUSEN — Mit einer Silber-
medaille im Gepäck sind drei Ringer
des RSK Gelenau von den Deut-
schen A-Jugend-Meisterschaften zu-
rückgekehrt. Im saarländischen
Fürstenhausen beschenkte sich Lu-
cas Kästel einen Tag vor seinem
17. Geburtstag selbst mit Edelmetall.
Sogar der Titel lag für den RSK-
Athleten in Reichweite, da er im Fi-
nale des Limits bis 100 Kilogramm
die erste Runde für sich entscheiden
konnte. „Dann ist Lucas aber von sei-
ner taktischen Linie abgewichen“,
berichtet Trainer Carsten Einhorn.
Seinem Schützling wurde eine
Schleuder-Technik des Gegners zum
Verhängnis, die ihn auf die Schul-
tern beförderte.

Ausrutscher bleibt ohne Folgen
Trotzdem war Einhorn zufrieden
mit Kästel. Schließlich hatte der
Linksausleger die Gegner zumeist
dominiert. Unter anderem war bei
seinen beiden Auftaktsiegen ein ver-
kehrter Ausheber vom Kampfrich-
ter mit der Höchstwertung „5“ be-
lohnt worden. Auch im letzten Vor-
rundenkampf befand sich der Su-
perschwergewichtler auf einem gu-
ten Weg. Nach gewonnener erster
Runde lag er im zweiten Durchgang
ebenso vorn, bis ihn fünf Sekunden
vor Schluss der Kopfhüftwurf seines
Kontrahenten auf dem falschen Fuß
erwischte. Da Kästel auch die dritte
Runde knapp verlor, mussten die
Trainer rechnen. „Aber die Kämpfer
hatten sich gegenseitig besiegt. Auf-
grund der technischen Punkte war
Lucas trotzdem der Sieger seines
Pools“, erklärt Einhorn.

Löser und Engel scheitern knapp
Während Kästel im Finale ran durf-
te, war für zwei Vereinskollegen vor-
zeitig Schluss. Doch auch sie starte-
ten erfolgreich in den Wettkampf.
So gelangen Dustin Löser (69 kg) zu-
nächst sogar drei Siege in Folge. Bei
einer Schleuder, die ihm anfangs
noch Erfolg gebracht hatte, wurde er
jedoch im vierten Duell abgefangen.
Auch den nächsten Kampf verlor
Löser, sodass am Ende für ihn „nur“
Rang 7 heraussprang. Henry Hof-
mann (58 kg) hatte das Pech, nach
seinem Sieg am Freitag als nächstes
gegen den späteren Vizemeister an-
treten zu müssen. Doch diese Nie-
derlage steckte der Gelenauer gut
weg. Anschließend gewann er gegen
einen Württemberger die erste Run-
de, unterlag dann aber zweimal äu-
ßerst knapp. „Das war schon ärger-
lich. Für Henry war mehr drin als
der elfte Rang“, bilanziert Einhorn.

Ringen: Lucas Kästel wird
kurz vor 17. Geburtstag
deutscher Vizemeister

Gelenauer
beschenkt
sich selbst
mit Silber

VON ANDREAS BAUER

THUM/GEYER — Die Keglerinnen des
KSV Thum und des TSV Geyer ha-
ben die Saison in der Bezirksklasse-
Staffel 4 auf Podesträngen beendet.
Die Thumerinnen standen bereits
vor dem letzten Spieltag in Oelsnitz/
E. als Vizemeister fest. Daran änder-
te auch der fünfte Turnierplatz
nichts. Die Bingestädterinnen muss-
ten sich stattdessen noch ins Zeug
legen, was ihnen auch gelang. Mit
Rang drei in Oelsnitz/E. sicherte sich
der TSV Geyer zugleich auch Bronze
in der Gesamtwertung. In der Be-
zirksklasse-Staffel 3 hingegen wur-
de der BSV Ehrenfriedersdorf beim
abschließenden Turnier in Glau-
chau noch von einem Podestplatz
verdrängt. Trotz starker Leistung
mussten sie sich am 12. Spieltag hin-
ter dem BSC Motor Rochlitz mit Tur-
nierplatz zwei begnügen. Damit ver-
wies Rochlitz den BSV in der Endab-
rechnung auf Rang vier. (tj)

KEGELN

Damen schließen
Serie auf Podest ab

Noch ist Kombinierer Eric Frenzel bei der Nordi-
schen Ski-Weltmeisterschaft im Val di Fiemme
leer ausgegangen. An der Unterstützung seiner
Familie und der Mitglieder seines Heimatver-
eins SSV Geyer soll es aber bislang nicht gele-
gen haben. Sie reisten extra nach Italien, um

dem 24-Jährigen direkt an der Strecke lautstark
zujubeln zu können. Alles Daumendrücken
half beim Wimpernschlagfinale am Freitag aber
nichts. „Teuflisch, das war nur eine Fingernagel-
spitze“, sagte der SSV-Vereinsvorsitzende Jens
Anders zu dem verpassten Podestplatz. „Ich bin

aber zuversichtlich, dass noch eine Medaille auf
der Großschanze oder im Teamsprint zu holen
ist.“ Wenn Eric Frenzel morgen bei der WM
wieder an den Start geht, werden ihm seine
treuen Anhänger vom Streckenrand jedenfalls
erneut kräftig unterstützen. (rickh) FOTO: VEREIN

Familie und Vereinsmitglieder drücken Eric Frenzel die Daumen

HIRSCHAU — In vielerlei Hinsicht ge-
lohnt hat sich die Fahrt der Skilang-
läufer des Oberwiesenthaler Bun-
desstützpunkts ins oberpfälzische
Hirschau. Beim dortigen Continen-
tal-Cup (COC) und einem Nach-
wuchs-Vergleich der Alpenländer
kletterten die Loipen-Asse vom
Fichtelberg zehnmal aufs Trepp-
chen. „Sicherlich sind aufgrund der
Weltmeisterschaft in Italien die
Starterfelder hier und da nicht allzu

groß gewesen. Um die Gesamtwer-
tung wurde dennoch kräftig ge-
kämpft“, schildert Stützpunkt-Trai-
ner Markus Hofmann.

So hat Monique Siegel bei den
Damen die Führung im COC über-
nommen. Noch nach der vorange-
gangenen Station lag Siegel einen
Punkt hinter der Spitze zurück, pro-
fitierte nun vom Fehlen der Spanie-
rin Orgue. Im Freistil-Sprint belegte
sie Rang vier. Hofmann: „Ich glaube
nicht, dass sie in dieser Disziplin
schon einmal in einem COC soweit
vorn gewesen ist.“ Mit Platz zwei
über 15 Kilometer im Massenstart
klassisch übernahm die 24-jährige
Oberwiesenthalerin schließlich die
Gesamtführung. 80 Zähler beträgt
der Vorsprung auf die Französin Au-
relie Dabudyk.

Bei Julia Belger, COC-Führende
der Juniorinnen, ist das Polster hin-

gegen leicht geschrumpft. Nur noch
sechs Zähler liegen zwischen ihr
und Francesca Baudin. Mit der Italie-
nerin hatte sich Belger im Klassik-
rennen auf der Zielgeraden einen
Krimi um Gold geliefert. Ein Wim-
pernschlag von 0,2 Sekunden ent-
schied letztlich für Baudin. Noch im
Sprint landete Prologsiegerin Belger,
die gestern ihren 19. Geburtstag fei-
erte, vor ihren Trainingskollegin-
nen Anne Winkler und Anneka
Döhla auf Rang vier. Dramatische
Züge nahm auch das Sprint-Halbfi-
nale an. Hofmann: „Angesichts der
wenigen U-20-Damen wurden zwei
Sechser-Semifinals ausgetragen. In
einem traten alle fünf Oberwiesen-
thaler und eine Tschechin an.“ Die
Taktik, sich über die Zeit zu qualifi-
zieren, sei nicht aufgegangen. Im
B-Finale belegten Jenny Mann und
Jessica Gnüchtel Rang 10 und 11.

Zu alter Stärke zurückgefunden
hat Junioren-Weltmeister Lennart
Metz. „Die Form stimmt wieder. Ich
kann auch im Freistil gewinnen“,
freute sich Sprintspezialist Metz, der
ebenso als Massenstart-Dritter auf-
horchen ließ. Hofmann: „Lennart
hatte zwischenzeitlich 30 Sekunden
Rückstand auf Bronze, kämpfte sich
wieder heran.“ Nach eher enttäu-
schendem Sprint-Auftritt – Platz 38
und 39 für Tom Reichelt und Oliver
Wünsch bei den Herren – fand zu-
mindest Reichelt ein versöhnliches
Ende. Er überquerte nach 20 Kilo-
metern als Dritter die Ziellinie.

Über Platz eins im U-15-Massen-
start durfte sich Melanie Kain freu-
en. Silber, mit Gold vor Augen, gab
es für Franz Bergelt (U 15) und Ri-
chard Leupold (U 16) im Einzel. Julia
Richter und Leupold belegten zu-
dem Platz zwei in den Staffelläufen.

Zehn Medaillen haben
Oberwiesenthals Skilang-
läufer beim Continental-
Cup in Hirschau errungen.
Zweimal gab es Gold.

Krimi auf der Zielgeraden:
Ein Wimpernschlag entscheidet

VON THOMAS KAUFMANN

ANNABERG-BUCHHOLZ — Der Start-
schuss für die Wahl der Sportler des
Jahres 2012 ist bereits gefallen. Bei
der Umfrage von „Freie Presse“, Erz-
gebirgssparkasse, Landratsamt und
Kreissportbund sind wie immer zu-
allererst die Leser gefragt, ihre Vor-
schläge in den Kategorien Frauen,
Männer und Mannschaften abzuge-
ben. Doch die Zeit drängt. Nur noch
bis zum Freitag kann der nebenste-
hende Coupon ausgefüllt und einge-
sandt werden.

Anschließend wird das Organisa-
tionsteam aus den eingegangenen
Vorschlägen diejenigen auswählen,
die es endgültig auf die Liste schaf-
fen. In jeder der drei Kategorien ge-
langen letztlich zwölf Kandidaten
zur Abstimmung. Dann haben alle
Leser, Trainer, Fans, Eltern und
Freunde das letzte Wort. Ab dem
9. März erscheint der Coupon mit
den Nominierten. Welcher erzgebir-
gische Sportler sammelt die meisten
Kreuzchen? Einsendeschluss ist der
11. April. In der Zwischenzeit stellt
„Freie Presse“ auf Sonderseiten
nochmals alle Frauen, Männer und
Teams einzeln vor, um den Lesern
ihre Entscheidung ein wenig zu er-
leichtern.

Wer am Ende das Rennen macht,
bleibt bis zum 26. April ein gut ge-
hütetes Geheimnis. An diesem Tag
steigt in der Annaberg-Buchholzer
Festhalle die Gala des Sports – mode-
riert von Marc Huster. Neben der
Auszeichnung der Athleten an sich
wird der Abend mit weiteren Höhe-
punkten gespickt sein.

Die Wahl der Sportler des
Jahres 2012 hat begonnen.
Zunächst sind die Leser
der „Freien Presse“ dazu
aufgerufen, ihre jeweiligen
Wunschkandidaten in drei
Kategorien zu benennen.

Vorschläge noch
bis Freitag möglich

VON PATRICK HERRL

Zutreffendes ankreuzen

Telefonnummer Datum/Unterschrift

Name/Vorname

Frauen        Männer        MannschaftenKategorie:

Es werden nur vollständig ausgefüllte Coupons für die Kandidatenliste berücksichtigt. Die 
Auswahl trifft das Organisationsteam. Die Vorschläge müssen bis 1. März 2013 in einer der 
Geschäftsstellen der „Freien Presse“ des Erzgebirgskreises vorliegen. Sie können in Annaberg, 
Aue, Schwarzenberg, Marienberg, Olbernhau, Stollberg oder Zschopau abgegeben werden.

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:      Telefon:

Straße:

PLZ, Wohnort:

Verein:

Sportart:

Erfolge 2012:

Einreicher:

Angaben zum vorgeschlagenen Kandidaten
Zutreffendes ankreuzen

Kandidaten-Vorschlag
für die Wahl „Sportler des Jahres 2012“ 
im Erzgebirgskreis
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